
Antrag auf Benutzung des gemeindeeigenen Friedhofes 
an die Friedhofsverwaltung, Klosterhof 1, Schöntal 
 

Das Friedhofsamt erreichen Sie unter 07943/9100-16 oder sophie.elkner@schoental.de 1 

 Aschhausen    Berlichingen   Kreuzberg, Kl. Schöntal 
 Rossach, Kl. Schöntal   Marlach    Oberkessach 
 Winzenhofen 

 
1. Verstorbene/r 

Familienname  Vorname  

ggf. Geburtsname  Konfession  

Str., Nr.  Letzter Wohnort  

Todestag  Todesort  

Geburtstag  Geburtsort  

 
2. Antragsteller/in und zukünftig Nutzungsberechtigte/r für das Grab 

Familiennamen  Vorname  

Str., Nr.  PLZ, Wohnort  

Geburtstag  Geburtsort  

Telefonnr.  ggf. E-Mail  

Verwandtschaftsverh. 
zu 1. 

 

  

2.1 Ersatznutzungsberechtigte/r 

Verwandtschaftsverh.  Familienname  

Vorname  PLZ, Wohnort  

Str., Nr.  Geburtstag  

Geburtsort  Telefon-Nr.  

ggf. E-Mail  

 
Beauftragter Bestatter: _____________________________________________________________ 
 
3. Grabstätte (Bitte beachten Sie die Hinweise auf den nächsten Seiten!) 
 
Bei der zuständigen Friedhofsverwaltung beantrage ich zur Bestattung des/der oben genannten 
Verstorbenen 
 
Grabart: 
 

 Wahlgrab:      Einzelgrab      Doppelgrab 
 

 Reihengrab (immer Einzelgrab) 

 
 Grünflächengrab:     als Reihengrab        in teilanonymer Gemeinschaftsfläche 

           als Wahlgrab 
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Bestattungsart:    Sarg    Urnenerdgrab         Urnenwand   Urnenstele 
ggf: 3.1 vorhandene Grabstätte 

 
 die Beisetzung in die bereits vorhandene Wahlgrabstätte von: _______________________, 

 
Grabnr.: ______________________ 
(falls bekannt) 

 
Tieferlegung erforderlich?   ja    nein 
 

An diesem Wahlgrab wurde ein Nutzungsrecht bis 31.12.20__________ erworben. 
Ich beantrage gleichzeitig die notwendige Verlängerung (aufgrund der bestehenden Ruhezeit von 20 
Jahren).  
 
Inhaber des derzeitigen Nutzungsrechts: ___________________________________________ 
 
Adresse & Tel.:_______________________________________________________________ 
 
4. Wunschtermin      
WICHTIG: Den Bestattungstermin setzt die Friedhofsverwaltung fest (im Auftrag: Firma 
Strässer). Dabei beachtet sie die Wünsche der Angehörigen, des Bestatters und des Pfarrers. 

in            am        um 

Trauerfeier 
(falls abweichend) 

                                Uhr 

Bestattungsdatum                                 Uhr 

 
Alternative Wunschtermine: __________________________________________________________ 
 
5. Beantragung der Nutzung der Aussegnungshallen/Leichenhallen 
(der Gemeinde Schöntal) 
    in         von (Datum, Uhrzeit)      bis (Datum, Uhrzeit) 

Leichenhalle 
Inkl. Kühlung 

                                 

Aussegnungshalle                                  

  
6. Bestattung 
 
bei Übergrößen: 
Durchmesser Urne: ___________ cm Länge/Breite Sarg: _______________________ cm 
 
Aufbahrung:   ja    nein Tag der Sargeinstellung: __________________ 
 
Sargträger:   eigene   müssen durch Fa. Bestattungen Strässer bestellt werden 
 
Pfarrer / Religion:  katholisch  evangelisch  ___________________________ 
         freier Redner 
 
 
Übergabe Sarg/Urne zur Bestattung:    am: ___________________ um _______________ Uhr 
 
Trauerfeier:  in der Kirche   Aussegnungshalle    direkt am Grab 
 
 
 



Das Friedhofsamt erreichen Sie unter 07943/9100-16 oder sophie.elkner@schoental.de 3 3 

Über die Möglichkeiten der Bestattung gemäß der Friedhofssatzung und der entstehenden Gebühren 
gemäß dem Gebührenverzeichnis zur Friedhofssatzung der Gemeinde Schöntal bin ich unterrichtet. 
Das Hinweisblatt habe ich gelesen und verstanden. 
 
Durchgelesen, genehmigt und unterschrieben 
 
 
 
 
__________________________________________  ___________________________________________ 
Ort und Datum      Unterschrift Antragsteller/in 
 
 
 
 

__________________________________________ 
Unterschrift Ersatznutzungsberechtige/r   

   
 
 
 
 

Wer ist mit den Dienstleistungen auf den Schöntaler Friedhöfen beauftragt?  
 
Als Dienstleister der Gemeinde Schöntal für die Totengräberarbeiten, sowie die damit 
zusammenhängenden Dienstleistungen im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen auf sämtlichen 
Schöntaler Friedhöfen – auch den kirchlichen- beauftragt ist das Bestattungshaus Strässer aus 
Möckmühl: 
 
Bestattungen Strässer e.K. 
Roigheimer Str. 45 
74219 Möckmühl 
Telefon: 06298 - 5067 
E-Mail: info@bestattungen-straesser.de  
 
Das Bestattungshaus Strässer ist rund um die Uhr erreichbar und eine Terminvergabe ist auch am 
Wochenende möglich.  
 

 

 

Wer darf auf den gemeindeeigenen Friedhöfen bestattet werden? 

- Gemeindeeinwohner (auch wer nur Nebenwohnsitz in Schöntal hat) 

- Totgeburten, Fehlgeburten, Ungeborene, wenn ein Elternteil Einwohner der Gemeinde ist 

- in Schöntal Verstorbene oder tot Aufgefundene ohne oder mit unbekanntem Wohnsitz 

 

 
Auswärtige dürfen auf gemeindeeigenen Friedhöfen bestattet werden wenn: 
 
1. sie min. 10 Jahre in der Gemeinde Schöntal gewohnt haben, 
 
2. in der Gemeinde Schöntal gewohnt haben und wegen der Aufnahme in ein auswärtiges Altenheim, 
Altenpflegeheim oder eine ähnliche Einrichtung oder wegen Verlegung des Wohnsitzes zu auswärts 
wohnenden Angehörigen zur Vermeidung der Aufnahme in eine der genannten Einrichtungen 
aufgegeben haben,  
 

mailto:info@bestattungen-straesser.de
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3. früher in der Gemeinde Schöntal gewohnt haben und noch zu dieser Zeit ein Wahlgrab reserviert 
haben oder 
 
4. eine tiefe Verbindung zu der Gemeinde Schöntal haben. Hierbei erfolgt eine Einzelfallprüfung bei 
der Friedhofsverwaltung. Dem Antrag auf Bestattung ist eine Beschreibung über die Verbindung zur 
Gemeinde Schöntal entsprechend beizufügen.  
 
Bei Auswärtigen wird ein Zuschlag von 50 % erhoben. 

 
 
Bei Fragen oder Wünschen wenden Sie sich bitte an die Friedhofsverwaltung. 
 
 
 
 
 
 
 
Grabarten 
Wahlgräber: 

- öffentlich-rechtliches Nutzungsrecht wird verliehen  
- Nutzungsrecht kann nach 20 Jahren Ruhezeit auf Antrag verlängert werden 
- Anspruch hierauf besteht allerdings nicht 
- als Nutzungsberechtigter sind Sie berechtigt, ebenfalls in dem Grab bestattet zu 

werden, sofern Sie das möchten 
 
Reihengräber: 

- es wird kein Nutzungsrecht verliehen 
- nach 20 Jahren Ruhezeit ist keine Verlängerung möglich → keine weiteren 

Beisetzungen in diesem Grab möglich → keine Familiengräber möglich 
- Grab muss nach 20 Jahren abgeräumt werden 
- Gräber werden der Reihe nach belegt 

 
Grünflächengräber: 

- Grünfläche (keine Bepflanzung möglich) 
- Grab ist nicht vom Antragsteller zu pflegen 
- gärtnerische Grabgestaltung ist nicht gestattet 
- Grab wird von der Verwaltung gepflegt 

 
Grabschmuck 
Das Ablegen von Grabschmuck oder ähnlichem an Urnenwänden, – stelen und Grünflächengräbern 
wird während der ersten 4 Wochen nach der Bestattung geduldet. Anschließend ist es nicht mehr 
gestattet. Möchten Sie Grabschmuck ablegen, entscheiden Sie sich bitte für eine andere Grabart. 
 
 
Nutzungsberechtigter/Verfügungsberechtigter 
Als Nutzungsberechtigter und Antragsteller sind Sie zukünftig für die Grabpflege, Kosten für 
Verwaltungsleistungen und ähnliches zuständig. Ein anderer hat nach Ihrer Antragstellung und der 
Nutzungsrechtsverleihung keine Berechtigungen zur Nutzung des Grabes. Sie sind alleiniger 
Ansprechpartner für die Verwaltung.  

 
Ein Ersatznutzungsberechtigter kann von Ihnen mit seinem Einverständnis benannt werden. Dieser 
muss den Antrag ebenfalls unterschreiben. 
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Material 
Es sind ausschließlich biologisch abbaubare Urnen und Särge (inkl. Zubehör) zugelassen! Dies gilt 
auch bei Gräbern in Urnenwänden/-stelen. Ausnahmen sind nicht möglich. 
 
 
Grabmale 
Grabmale dürfen nur nach vorherigem Antrag und nur nach Genehmigung der Gemeindeverwaltung 
aufgestellt oder verändert werden. Den Antrag hierfür erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung. Die 
Grabmale müssen stets in würdigem und verkehrssicherem Zustand gehalten werden. 
Eine Aufstellung ist nur durch auf den Friedhöfen gewerblich zugelassene Betriebe erlaubt. Sofern 
Sie einen Betrieb (Steinmetz, Bildhauer) beauftragen, der noch keine Genehmigung der Gemeinde 
hat, kann der Betrieb diese bei der Gemeinde beantragen. Bitte erkundigen Sie sich vorab bei dem 
von Ihnen gewählten Betrieb. 
 
 
 
 
Mögliche Grabarten auf den Friedhöfen (Stand 18.11.2024): 
 
Friedhof Aschhausen: 
Reihengrab (Sarg und Urne), Grünflächenreihengrab in einer teilanonymen Gemeinschaftsfläche 
(Sarg) 
 
Friedhof Berlichingen: 
Wahlgrab (Einzel- und Doppelgrab, Sarg und Urne), Reihengrab (Urne), Grünflächengrab (Sarg und 
Urne, als Reihen- und Wahlgrab) 
 
Friedhof Kreuzberg, Kloster Schöntal: 
Reihengrab (Sarg und Urne), Wahlgrab (Einzel- und Doppelgrab, Sarg und Urne) 
 
Friedhof Rossach, Kloster Schöntal: 
Reihengrab (Sarg und Urne), Wahlgrab (Einzel- und Doppelgrab, Sarg und Urne), Grünflächengrab 
(Sarg und Urne, als Reihen- und Wahlgrab) 
 
Friedhof Oberkessach: 
Reihengrab (Sarg und Urne), Wahlgrab (Urne), Grünflächenreihengrab in teilanonymer 
Gemeinschaftsfläche (Urne), Grünflächengrab als Wahlgrab und Reihengrab (Sarg) 
 
Friedhof Marlach: 
Wahlgrab (Doppelgrab, Sarg), Reihengrab (Sarg und Urne), Urnengrab in einer Urnenstele (als 
Reihengrab) 
 
Friedhof Winzenhofen: 
Wahlgrab (Einzel- und Doppelgrab, Sarg und Urne), Reihengrab (Sarg und Urne), Urnengrab in einer 
Urnenwand (als Wahl- und Reihengrab) 
 
 
Bei Fragen oder Wünschen kommen Sie gern auf die Friedhofsverwaltung zu. 


